
zuerkannt, in Würdigung ihres herausragenden Beitrags 

zur innovativen Vermittlung demokratischer und 

politisch-historischer Inhalte durch spielerische und 

interaktive Formate.

Playing History GmbH

Eine Theodor Heuss Medaille für das Jahr 2026 

wird der Initiative
Mit dieser Auszeichnung ehrt die Theodor Heuss Stiftung 

den wegweisenden Ansatz von good gaming, geschicht-

liche und gesellschaftliche Themen durch analoge und 

digitale Spiele sowie spielbasierte Lernformate zugäng-

lich und erfahrbar zu machen. Bildung, Engagement und 

kreative Spielkonzepte werden verbunden, dadurch 

werden neue Zugänge zur Demokratiebildung eröffnet.

Die von Playing History entwickelten Spiele ermöglichen 

es insbesondere jungen Menschen, historische Situationen, 

politische Entscheidungsprozesse und gesellschaftliche 

Konflikte aktiv nachzuvollziehen. Durch das Einnehmen 

unterschiedlicher Rollen, das Treffen eigener Entschei-

dungen und das Erleben von Konsequenzen werden kom-

plexe Zusammenhänge verständlich gemacht und kritisch 

reflektiert. Das spielerische Lernen fördert dabei nicht 

nur historisches Wissen, sondern auch Empathie, Urteils-

fähigkeit und Verantwortungsbewusstsein. Die Teilneh-

menden werden angeregt, sich intensiv mit Fragen von 

Freiheit, Gerechtigkeit, Partizipation und gesellschaft-

licher Verantwortung auseinanderzusetzen und diese in 

Bezug zur Gegenwart zu setzen.

Playing History zeigt beispielhaft, wie digitale Spiele als 

ernstzunehmendes Bildungsmedium genutzt werden 

können, um demokratische Werte nachhaltig zu vermit-

teln und politische Teilhabe zu stärken. Die Arbeit des 

Projekts leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Ent-

wicklung eines Bürgersinns. Dafür schulden wir Dank 

und Anerkennung.
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